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Die Initiative für freie Schulwahl ist im Kanton Bern in der Volksabstimmung vom
5. Juni 1983 abgelehnt worden. Dies ist kein Grund, den Kopf hängen zu lassen. Fast
gleichzeitig ist im Kanton Baselstadt eine neue Initiative für freie Schulwahl lanciert
worden. Sie finden Text und Kommentar zu diesem neuen Vorstoss in der vorliegenden

Nummer.
Dass die Initiative im Kanton Bern trotz des Scheiterns nicht ohne Folgen blieb, zeigte

sich an der letzten Sitzung der Konferenz der Kantonalen Erziehungsdirektoren.
Den Privatschulen war dort (meines Wissens erstmals) ein spezielles Traktandum
gewidmet. Sie hatten die Möglichkeit, den Erziehungsdirektoren ihre Probleme und
Wünsche vorzulegen. Eine Zusammenfassung der von Seiten der Privatschulen
vorgebrachten Gedanken publizieren wir im Anschluss an diese Einleitung. Der Präsident

der Konferenz, Regierungsrat E.Rüesch, St.Gallen, erklärte am Schluss der
Tagung, er glaube, das Problem der Privatschulen werde die Erziehungsdirektoren in
den nächsten Jahren noch intensiv beschäftigen. Hoffen wir es!

Zusammenfassung der Ausführungen

zuhanden der Konferenz der Kantonalen Erziehungsdirektoren vorgelegt anlässlich
der Arbeitstagung vom 15. Juni 1983vonDr. Fred Haenssler, Vizepräsident
Zentralverband und Präsident des Verbandes Schweizerischer Privatschulen der
deutschen und italienischen Schweiz.

1. Rechtliche Stellung
In allen Kantonen ist die Möglichkeit der Erfüllung der obligatorischen Schulzeit in

Privatschulen gesetzlich verankert. Eine Betrachtung der kantonalen Schulgesetze
zeigt einerseits Gemeinsamkeiten, andererseits grosse Verschiedenheiten.
Gemeinsam ist die Aufsicht und die Kontrolle, aber auch ein gewisses Misstrauen
den Privatschulen gegenüber, indem grundsätzlich von der Idee ausgegangen wird,
dass der Unterricht an der Staatsschule in jedem Fall der bestmögliche ist. Die Pri-

Herausgeber/Editeur: Verband Schweiz. Privatschulen / Fédération Suisse des Ecoles privées
Redaktion/Rédaction: Dr. Fred Flaenssler, Alpeneggstrasse 1, 3012 Bern, Telefon 031 /233535
Druck/Impression: Ott Verlag + Druck AG, 3607 Thun 7, Telefon 033/22 16 22
Inserate/Annonces: Ott Verlag Thun, Postfach 22, 3607 Thun 7, Telefon 033 / 22 16 22

Jahres-Abonnemente / Abonnement annuel: Fr. 30.- / Einzelhefte / Numéros isolé: Fr. 3.—
Erscheinungsweise /Mode de parution: Monatlich/Mensuel 97

Probleme und Wünsche der Privatschulen
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